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Wehrleitungswahl und Jahresversammlung 
der FF Heidenau

140 Einsätze verzeichnete im Jahr 2010 die Heidenauer Wehr, wovon 
22 Brandeinsätze und 73 verschiedene technische Hilfeleistungseinsät-
ze waren. 
Der statistisch häufigste Einsatz war montags 15 Uhr, dienstags gegen 
22 Uhr hatten die Heidenauer Feuerwehrleute hingegen am wenigsten 
zu tun. 
Der einsatzreichste Monat war hochwasserbedingt der August mit 28 
Einsätzen, dafür verzeichnete man im Februar nur 2 Einsätze. 
Fast jede Woche machten sich die Kameraden mit 42 regulären Ausbil-
dungsdiensten und zusätzlichen zahlreichen Sonderausbildungen und 
Lehrgängen fit für die anstehenden vielfältigen Aufgaben. Mit 61 akti-
ven Brandschützer davon 12 weiblichen und insgesamt 43 Atemschutz-
geräteträgern und weiteren Spezialisten wie z.B. den Höhenrettern 
verfügt die Heidenauer Wehr über eine schlagkräftige Truppe welche 
nicht selten bis weit über die Stadtgrenzen zum Einsatz gerufen wird. 
Tradition und Zukunft verkörpern auch die immer noch aktiven 23 Mit-
glieder der Alters- und Ehrenabteilung sowie die Mädchen und Jungen 
der 15 köpfigen Jugendfeuerwehr.
In Ihre Funktion als Wehrleitung wurden mit großer Mehrheit Wehrlei-
ter Hauptbrandmeister Rene Pelzer und seine bisherigen Stellvertreter 
Hauptbrandmeister Frank Queißner und Brandinspektor Helmut Je-
schke durch die Wehrfrauen und Wehrmänner unter Leitung von Bür-
germeister Michael Jacobs für die nächsten fünf Jahre wieder gewählt 
werden. Anerkennung und Motivation für künftige Aufgaben erhielten 
die versammelten Floriansjünger von Kati Hille der 1. Beigeordneten 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.
Verdienstvolle, langjährige und qualifizierte Kameraden konnten für 
ihren besonderen Einsatz oder 10 jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet 
werden oder durch den Bürgermeister in den nächst höheren Dienstrang 
erhoben werden. 
Andreas Hoppe 
FFw Heidenau

Angebote für Trauernde: 
Neue Termine für das Trauercafé 

Auch in diesem Jahr bietet der Ambulante Hospizdienst Dohna/
Heidenau/Osterzgebirge Hilfen für Trauernde an.
Nach dem Verlust eines nahen Angehörigen oder Freundes werden 
Menschen mit ihren Gefühlen konfrontiert. Der Schock und die 
Trauer trifft sie mit großer emotionaler Härte. Dies ist auch viel-
fach dann der Fall, wenn der Tod sich angekündigt hat und dieser 
sogar als Erlösung von schwerem körperlichem Leiden betrachtet 
wird. Nicht selten werden Menschen buchstäblich aus ihrer Bahn 
geworfen.

Der Ambulante Hospizdienst bietet Trauernden im Rahmen des 
Trauercafés sowie einer Trauergruppe die Möglichkeit, sich dieser 
Trauer zu stellen und darüber mit anderen zu sprechen, sei es in 
Einzelgesprächen mit einer ausgebildeten Trauerbegleiterin oder 
mit anderen Trauernden. Es erleichtert den Trauerprozess ganz we-
sentlich und hilft, neue Schritte ins Leben zu gehen und mit dem 
Verlust leben zu lernen. 

Die nächsten Termine des Trauercafés in der Villa Burgk, 
Burgstr.77 (über der Rettungswache), 01809 Dohna, sind:
Immer am 2. Mittwoch im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr 
13. April, 11. Mai, 8. Juni,
Gerne können Sie zuvor auch telefonisch mit uns Kontakt aufneh-
men:
Tel.: 03529/52666212
Interessenten für die Trauergruppe laden wir zu einem persönli-
chen Vorgespräch ein.

Aufruf zum Frühjahrsputz 
im Wohngebiet Mügeln

Am 03.03.11 trafen sich Mitglieder des Stadtteilrates, des BIWAQ-
Projektes, der Stadtverwaltung und Bewohner, um gemeinsam 
Schwerpunkte für eine Frühjahrsputzaktion festzulegen. Das ist 
eines der ersten Ergebnisse der Arbeitsgruppe 1 des Stadtteilrates. 
Zum ersten Mal trafen sie sich Ende Januar, um über Ordnung, 
Sauberkeit und Sicherheit zu beraten.
Ziel dieser ersten Aktion ist, gemeinsam in der Woche vom 11.04. 
bis 16.04.11 das Wohngebiet „frühjahrsfein“ zu machen. In der 
Woche werden im Rahmen der Aktion durch den Bauhof mit Un-
terstützung des BIWAQ Projektes Parkflächen und der Spielplatz 
gründlich gereinigt.
Am 16.04.11 um 10.00 Uhr sind alle Bewohner aufgerufen, ihr 
Wohnumfeld zu verschönern. Hierzu werden die Wohnungsgesell-
schaften ihre Mieter rechtzeitig zu den genauen Modalitäten durch 
Aushang informieren. Wir würden uns freuen, wenn viele Bewoh-
ner unserem Aufruf nachkommen:
„Wir fühlen uns wohl im Wohnumfeld und helfen mit es zu 
gestalten.“
Gern können Sie sich bei Fragen an mich wenden.
Carola Lesky
Stadtteilmanagerin

Tag der erneuerbaren Energien 
am 30.04.2011 in Heidenau -

Wer hat Interesse …

Wer möchte erneuerbare Energien gern in der Praxis erleben? Sie 
sind herzlich eingeladen, technische Anlagen mit einem Bus-Shut-
tle-Verkehr zu besichtigen!

Besichtigungstour 1:
11:00 Uhr
->	 Solarpark, Stadtwerke Pirna GmbH
->	 Kraft-Wärme-Kopplungsanlage Stadtwerke Pirna GmbH
->	 Wasserturm Kleinsedlitz, ENSO AG

Besichtigungstour 2:
13:00 Uhr/14:30 Uhr/16:00 Uhr
->	 Holzaufbereitungsanlage, Fehr Umwelt Ost GmbH
->	 Biomasse-Heizkraftwerk, Evonik Industries AG
->	 Fernwärmeversorgung Heidenau - Leitstelle, 

TDH Heidenau GmbH

Besichtigungstour 3:
14:00 Uhr und 15:30 Uhr
->	 Wasserturm Kleinsedlitz, ENSO AG
->	 Passivhauskindergarten „Am Stadtpark“ Heidenau
->	 Albert-Schwarz-Bad Heidenau
Um das Interesse an den gebotenen Besichtigungstouren besser 
koordinieren zu können, bitten wir Sie, Ihr Interesse anzumelden.
- per Telefon:	 0 35 29/57 14 04
- per Fax: 0 35 29/57 11 14 04
- per E-Mail:	 hauptamt@heidenau.de
oder einfach den Vordruck ausschneiden und in den Briefkasten der
Stadtverwaltung Heidenau, Dresdner Straße 47, werfen.
Dies stellt keine verbindliche Anmeldung dar.

Wir freuen uns auf Sie!

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

✄

✄


